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Deutſches Reich
n Berlin hat ſich bereits für eine würdige Feier des90 Geburtstages von Graf Moltke ein Ausſchuß ge

bildet dem Mitglieder der verſchiedenſten Berufskreiſe an
ehören Es befinden ſich darunter v Stünzner Chef
räſident der OberRechnungskammer und des Rechnungshofes

Wirkl Geh Rath v Helmholtz Profeſſor Geh Reg
Rath Präſident der pbyſ techn Reichsanſtalt Theodor
Mommſen Profeſſor an der Univerſität und Sekretär der
k Akademie der Wiſſenſchaften Dr Dubois Reymond
Profeſſor und Geh Medizinal Rath v Strubberg
General der Jnfanterie Bergemann Stadtverordneter
Profeſſor Ernſt Leyden Geh MedizinalRath Ad Woer
mann Hamburg G v Bleichröder königl Geheimer
KommerzienRath Rob Mendelsſohn Rudolf Koch
Direktor der Deutſchen Bank Berlin Waldeyer Profeſſor
an der Univerſität v Bergmann Generalarzt und
Profeſſor Karl Spindler kgl KommerzienRath i
W Spindler v Siemens Geh Reg Rath B Lieber
mann kgl Geh KommerzienRath u a m

Es ſoll dem Jubilar eine gemeinſame Adreſſe aller Städte
Deutſchlands überreicht werden Die Unterſchriftsbogen werden
nach Provinzen geordnet und jede Provinz beſonders in einen
Prachtledereinband gebunden welcher das Wappen der Provinz
trägt Sämmtliche Einbände nimmt ein zu dieſem Zwecke
hergeſtellter auf das edelſte mit Ornamenten und dem
Wappen des Gefeierten geſchnitzter Kunſtſchrank auf Die
Krönung des Kunſtſchrankes bildet eine Büſte des Kaiſers
in der Thürfüllung wird die Germania ihren Platz finden
Der Kriegsminiſter hat laut Verfügung vom 5 Auguſt dem
Comite zum Guß der Büſte des Kaiſers und der Germaniag
ſowie ſämmtlicher Metalltheile Bronce aus 1870 erobertem
Geſchütz zur Verfügung geſtellt Die Unterſchriftsbogen aus
den einzelnen Städten ſind an Hermann Senger in Berlin
Gnrer den Linden 15 einzuſenden wohin auch Anfragen und

riefe zu richten ſind Etwaiger Ueberſchuß aus den Koſten
beiträgen der einzelnen Städte iſt für eine zu begründende

ne el darsricarr Graf Moltke Stiftung
eſtimmt

Einen Zudrang wie ſolcher zu der geſtern abend in Berlin
im großen Saale der Brauerei Friedrichshain abgehaltenen All
gemeinen öffentlichen Verſammlung ſämmtlicher
ſozialdemokratiſcher Parteigenoſſen Berlins und
der Umgegend ſtattfand hat Berlin wohl kaum jemals ge
ſehen Bald nach Eröffnung 6 Uhr mußte der Rieſenſaal
wieder geſchloſſen werden Gegen 7 Uhr abends vermochte ein
ganzer Trupp berittener Schutzleute kaum die andrängenden Maſſen
zu bannen Jm Saale mochten 70009 Perſonen nachdem Tiſche
und Stüble entfernt worden waren Platz gefunden haben
Gegen 8 Uhr abends hatte ſich die Zahl der draußen
Harrenden auf vielleicht 15,000 Perſonen vermehrt Die
Reichstagsabgeordneten Bebel und Singer wurden bei
ihrem Erſcheinen im Saale und auf dem Podium mit nicht
enden wollenden Hochs und Händeklatſchen begrüßt Bebel
begann ſein Referat über Die Takti
mit der Erklärung daß er nicht gern gekommen ſei aus dem
einfachen Grunde weil er überraſcht ſei von den Ereigniſſen der
letzten Wochen Er habe nicht geglaubt daß nachdem nunmehr
endlich der Augenblick gekommen an dem der Druck des Aus
nahmegeſetzes von der Partei genommen ſolch eine Fluth von
Angriffen gegen diejenigen welche bisher gezwungen geweſen die
Partei zu leiten anſtürmen würde Redner gab darauf ein Bild
der Schwierigkeiten mit denen die erſten ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten die ſämmtlich gezwungen geweſen ſich ſchwer das
Leben zu erringen im Anfang zu kämpfen gehabt hätten Er
giebt zu daß die bisherigen Zuſtände keine Jdeolzuſtände geweſen
und keine ſein konnten die bisherige Parteileitung habe aber
alles gethan was zu thun ihr möglich obgleich die Laſt
der Geſchäfte dieſelbe faſt erdrückt hätte Es ſei gerecht
und billig geweſen daß alle diejenigen welche Angriffe
auf die Parteileitung gemacht hätten auf den Partei
tag gewartet hätten Bravo Redner kam darauf aufdie Angriffe der Sächſiſchen Arbeiterzeitung Er be
zeichnet indem er dieſelben des Näheren kritiſirt
den Artikel des Herrn Bruno Wille als bubenhaft
Er weiſt mit aller Schärfe den Vorwurf der Korruption zurück
Redner betont daß es niemals der Parteileitung in den Sinn

n die Tribüne oder ein anderes Blatt zu unterdrücken
Es ſeien bei dem Kampfe der letzten Wochen Anklagen erhoben

worden ſo ſchwerer und ungerechtfertigter Art daß man ſie nur
mit Voreingenommenheit gegen die Fraktion erklären könne An
griffe ſolcher Art wie ſie von Herrn Wille gefallen ſeien könne
man nur von dem erwarten der die Taktik der Fraktion nicht
genügend kenne Jn der Fraktion ſei weder von einem radikalen
noch von einem gemäßigten Flügel die Rede geweſen Es gäbe
nur Leute von milderer oder ſchärferer Natur und Charatter

Leute die mehr oder minder in das Parteiweſen eingedrungen
ſeien Ju Bezug auf den Wahlmodus und die Wahltaktik würde
allüberall auf die Deutſchen geblickt Wenn man nicht in den
Jahren des Sozialiſtengeſetzes ſo wie dies geſchehen die
Tribüne des Deutſchen Reichstages benutzt hätte wäre das
Sozialiſtengeſetz nicht gefallen Nufe Niemals Die
Zuſtimmungen der Verſammelten werden gegen Ende
von Bebel s Rede immer häufiger und lebhafter Aus
den vielen Aphorismen Bebels ſeien nur die folgenden genannt
Es hieße Perlen vor die Säue werfen den Gegnern im Reichs

tage das ſozialiſtiſche Programm zu enthüllen Wer im
Reichstage ſprechen wolle müſſe dies anders thun als in einer
ſo emmlung Er habe ſich gefreut daß die neuen

e ihriſchen Reichstagsmitglieder ſich geweigert allzubald da
elbſt zu ſprechen Das Hoch die revolntionäre Sozial

demokratie ſei es nicht allein das etwas ausmache Es ſei
nothwendig daß berliner Geuoſſen die all Das hervorgerufen
was in ganz Deutſchland erbittert all die Angriffe auf den
Parteitag vorbrächten Bebel endigt unter brauſenden Hoch
rufen Nach ihm ſpricht Herr Bruno Wille unter oftmals
großer Unruhe der Verſammelten Eine Reſolution laut
welcher die Angriffe gegen die Fraktion für einedurch nichts bewieſene ſchwere Beleidigung der
ſelben bezeichnet werden und in welcher erſucht
r die Zeitungspolemik einzuſtellen und alles
n ienert5e zu überlafſen, fand mit über

wäl t gender eKrhelt Annahme Vor dem Königs
thor kam es in der Na t noch zu Konflikten mit der Polizei die
genöthigt war mehrere Verhaftungen vorzunehmen
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Mittwoch den 27 Auguſt

wir neulich berichteten konnten von dem damaligen Kronprinzen
bei dem Tode der Königin deshalb nicht zu einer Biogropbie
nutzt werden wie dieſer beabſichtigt halte weil die Königin
in ihrem letzten Willen die Vernichtung dieſer
Briefe angeordnet hatte Kaum war im De re e
die Königin beſtattet als der Kronprinz wie F Bornhak be
richtet ſich anſchickte den ihm aufgetragenen Willen der Königin
Eliſabeth die ihm nach ſeinem eigenen Geſtändniß eine zweite
Mutter geweſen war zu erfüllen Jm Erdgeſchoß des kronprinz
lichen Palais brannte ein mächtiger Feuerherd und vor dieſem
aufgeſchichtet lagen nis ſtarke Onartbände mit Goldſchnitt in
Leder gebunden auf dem Rücken die Jahreszahlen 1823 bis 1873
die Tagebücher der Königin von dem Tage an da ſie als Kron
prinzeſſin in Preußens Hauptſtadt einzog Eine Menge zuſam
mengebundener Briefe lag daneben Brief um Brief Buch um
Buch warf der Kronprinz in die Flammen ſo war es der Heim
gegangenen Wille Neben der Hünengeſtalt des Kronprinzen
deſſen Augen u Thränen entrollten ſtand als einzige
Zeugin Gräfin Editha von Hacke die treue Hofdame der Königin
Elifabeth Ein wahrhaft königlicher Gedanke Nur zu eigener
Jäuterung ſich ſelbſt zur Erinnerung hatten dieſe Blätter ſagt
Vornhak nichts mit der Nachwelt zu thun und doch welch ein
Schatz königlicher Gedanken wurde hier dem Flammentode über
geben

Die Expedition des Dr Schmidt gegen die Mafiti
iſt wie Frankf Ztg unter dem 3 Aug aus Sanſibar
berichtet wird unblutig verlaufen kein Feind iſt geſehen
worden und vieles von der Annäherung iſt wohl leeres Gerücht
geweſen Dr Schmidt marſchirte mit dem Expeditionscorps bis
an den Rufidſchi von da kehrte er allein zurück während das
Corps unter Befehl des Chefs Ramſoy weiter nach Kilwa
marſchirte Von dort ſind bis dahin noch keine Nachrichten ein
etroffen Die Barawa ſollte am 8 nach Kilwa fahren um dieErpehctlonstrappen zurückzuholen

Der engliſche Botſchafter Sir Edward Malet in Berlin
gedenkt anfangs September einen mehrmonatichen Urlaub an
zutreten

Der Verband deutſcher Leineninduſtrieller hatte
durch ſeinen Geſchäftsführer vor kurzem dem Fürſten Bis
marck eine künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe überreicht in welcher der Verband dem Fürſten ſeinen Dank aus
ſprach für das Wohlwollen welches dieſer während ſeiner
Kanzlerthätigkeit der deutſchen Jnduſtrie und dem heimiſchen
Gewerbe bezeugt hat Vom Fürſten Bismarck hat darauf der
Vorſitzende des Verbandes Geh Kommerzienrath Delius in
Bielefeld folgendes Auntwortſchreiben erhalten Die künſtleriſch
ausgeführte Adreſſe Jhres Verbandes iſt mir durch Vermittelung
des Herrn Arnold Bertelsmann zugegangen und hat mir durch
die warmen Worte des Wohlwollens und der Anerkennung eine
beſondere Freude bereitet Jch wünſche von ganzem Herzen da
Jhre Jnduſtrie auch ferner auf dem Wege gedeihlicher Weiter
entwickelung bleiben möge und bitte Sie für Jhre mich ehrende
Zuneigung meinen verbindlichſten Dank entgegennef n wen

Bismarck

Koblenz 25 Aug Jn der öffentlichen Sitzung der
XXX VII Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands
ſprach ſich Biſchof Korum in längerer Rede über die Be

eutung der Katholikenverſammlungen die ver
ſöhnende Kraft der katholiſchen Kirche und die
Noth wendigkeit ihrer Freiheit aus Ferner ſprachen
Graf Schnüren Schweiz und Pater WeißSchweiz

Halle den 26 Auguſt

Heute vormittag rückte unſere Garniſon mit klingendem
Spiele zu den Herbſtübungen aus Die beiden hieſigen
Bataillone Magdeb Füſilier Regt Nr 36 wurden mittels eines
8117 Uhr hier abgelaſſenen Sonderzuges nach Erfurt befördert
woſelbſt zunächſt im Verein mit dem dort garniſonirenden
2 Bataillon Uebungen im Regimentsverbande ſtattfinden

Jn dem benachbarten Nietleben wird der Tag von
Sedan bereits nächſten Sonntag den 31 verbunden mit
Kinderfeſt gefeiert Die Gemeindeglieder ſowie ſämmtliche Ver
eine des Ortes mit ihren Fahnen treten früh S Uhr auf dem
Schulhofe zu einem gemeinſamen Kirchgange an Nach dem
Gottesdienſte bewegt ſich der Zug zum Krieger Denkmale worauf
im Schulzenamte die Fahnen 2c abgegeben werden Um 1 Uhr
erfolgt Auszug zum Kaiferdenkmal und der Friedenseiche woſelbſt
Hr Paſtor König eine Anſprache halten wird Dann begeben
ſich die Theilnehmer nach dem in der Haide eingerichteten Feſt
platze woſelbſt Kinderſpiele Geſänge Anſprache vorgeſehen ſind
Nach dem Heimmarſch iſt abends für die Erwachſenen im Gaſt
hauſe zur Sonne und im Stern Ball

Mit Bezug auf die Mittheilung vom Freitag über das
Begräbniß eines Mitgliedes des Kriegervereins Böll
berg bemerken wir um einer unzutreffenden Deutung jenes
Berichtes vorzubeugen daß die Theilnahme des genannten
Vereins an jenem Begräbniß nicht ſo aufzufaſſen iſt als wäre
letzteres von den ſozialdemokratiſchen Parteigenoſſen des Ver
ſtorbenen veranſtaltet und geleitet worden und der Verein habe
dabei Gefolgſchaft geleiſtet ſondern der Verein geleitete ſein ver
ſtorbenes Mitglied wie üblich zu Grabe und hierbei ſind ohne
daß dies vorhergeſehen werden konnte die in Rede ſtehenden
ſozialdemokratiſchen Demonſtrationen vorgekommen Der Verein
hatte wie uns von betheiligter Seite verſichert wird umſoweniger
Veraulaſſung daran zu denken dem Verſtorbenen die übliche
letzte Ehrenbezeigung zu verſagen als derſelbe ein durchaus
muſterhaftes Mitglied geweſen und ſeine politiſche Parteiſtellung
nicht hervorgetreten war

Ueber die Vereinbarung ärztlichen Honorars iſt
kürzlich in Berlin eine gerichtliche Entſcheidung ergangen
die von den ärztlichen Fachblättern gegenwärtig vielfach zum
Gegenſtande der Kritik gemacht wird die aber auch für das
hieſige ärztliche Hilfe ſuchende Publikum von Wichtigkeit iſt Ein
Arzt behandelte in einem Hauſe einen Kranken und wurde als
er dieſen beſuchte zu einem in demſelben Hauſe wohnenden
anderen Kranken gerufen Bezüglich des Honorars für dieſen
erſten Krankenbefuch bei dem zweiten Kranken verlangte der Arzt
mit Rückſicht darauf daß ein beſonderer Weg nicht nöthig ge
weſen war ein Honorar von nur einer Mark die ihm auch ſofort
entrichtet wurde Später machte er dem zweiten Kranken noch
mehrere ärztliche Beſuche für welche er ſchließlich zwei Mark für
jeden Beſuch berechnete Dieſen Betrag wollte aber der Schuldner
nicht zahlen erklärte ſich vielmehr nur zur Zahlung vMark für jeden der folgenden Beſuche bereit dalen t arg

ſein könnten als der erſte Beſuch Auf ſeine geri tliche Klawurde der Arzt mit der Mehrforderung a gewieſeß

Saale Beitung
ß Beilage zu Nr 199

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expedittonen angenonnnen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

i111330
Die Tagebücher der rig Elif et über die Das Amtsgericht führte aus daß wegen des Honorars ein Ver

gleich vorliege Zu einem ſolchen Vergleich ſei eine ausdrückliche
wörtliche Zuſtimmung nicht erforderlich es genüge wenn der be
treffende Theil ſeine Zuſtimmung ſtillſchweigend oder durch kon
kludente Handlungen zu erkennen gebe Der Verklagte mußte in
dem Glauben ſein daß nach der Vereinbarung für den erſten
Beſuch auch die ferneren Beſuſhe nicht theurer ſein würden und
es wäre Sache des Klägers geweſen wenn er für die ſpäteren
Beſuche ein böheres Honorar beanſpruchte dies ausdrücklich zu
erklären Gegen dieſe Entſcheidung legte der Kläger des wichtigen
Prinzips wegen die Berufung ein as zuſtändige Land
ericht hat dieſelbe zurückgewieſen und die erſte

Entſcheidung lediglich beſtätigt An dem Zuſtande
kommen eines Vergleichs für das Beſuchsbonorar ſei nicht zu
zweifeln Der Patient ſei zweifellos der Meinung geweſen daß
der Beſuch nur eine Mark koſte wollte der Kläger für ſpätere
Beſuche mehr fordern ſo wäre es nöthig geweſen dies dem
Patienten ausdrücklich zu erklären bevor die ſpäteren Beſuche
demſelben abgeſtattet wurden

Am Donnerstag hat der hieſige Naturheilverein eine
Verſammlung abgehalten die namentlich der Förderung einer
Bewe gung gegen die geſetzlich vorgeſchriebene Jmpfung
galt Jn der Verſammlung wurde u a mitgetheilt daß in
nächſter Zeit hier eine größere Jmpfgegner Verſammlung ſtatt
finden ſoll in welcher mehrere auswärtige mediziniſche Fachmänner
auf dem Jmpfgegner Gebiete ſprechen

Jm Walballatheagter ſchließt der diesmalige inhaltreiche
Spielplan ſchon zwei Tage früher als ſonſt üblich ſodaß
bereits Freitag den 29 d die gegenwärtig auftretenden Künſtler
ſich verabſchieden Der Grund hiervon iſt daß die Wieder
eröffnung der eigentlichen Spielzeit urſprünglich auf Sonnabend
den 30 Aug feſtgeſetzt war und demgemäß die betreffenden
Künſtler von dieſem Tage ab verpflichtet wurden die Theater
leitung aber vietfeitigen Anregungen nachgebend ſpäter beſchloß
mit der Vorführung der Spezialitäten ſchon vier Wochen früher
am 1 Aug zu beginnen weshalb die für dieſe Zeit berufenen
Künſtler nur bis zum 29 d verpflichtet werden konnten

Nachdem geſtern im Regierungs Bezirk Merſeburg die
Hühnerjagd aufgegangen iſt erſchienen heute auf dem Wochen
markte die erſten Rebhühner Der Vorrath war da der
Regen am Vormittag den Abſchuß erſchwert hatte knapp Trotz
dem war der Preis nicht ſehr hoch die Sätze bewegten ſich
zwiſchen 80 und 25 M

Der durch den geſtrigen Brand in der Maſchinenfabrik
von Wegelin Hübner ſ Hauptbl verurſachte Schaden
wird uns mit 7000 M bezeichnet

Ein ſich hier umhertreibender Korbmachergeſelle wurde heute
vormittag dabei betroffen wie er aus einem Geſchäfte in der
Gr Steinſtraße die Ladenkaſſe mit etwa 16 M Jnhalt ſtahl

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
ß Hauptblatte dieſer Nummer

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 25 Aug

Am Vorſtandstiſche ſind erſchienen die Herren Reg Rath a D
Gneiſt Vorſteher Baumeiſter Schul ze Schriftführer

Am Magiſtratstiſche ſind anweſend die Herren Oberbürger
meiſter Staude Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadträthe
Arndt Fubel Hildenhagen v Holly Jochmus Kefer
ſtein Lohaufen

Anweſend ſind 28 Stadtverordnete
Die Protokolle der vorletzten und letzten Sitzung werden ver

leſen und genehmigt Sodann wird vor Eintritt in die Tages
ordnung ein von dem zweiten Vorſitzenden Hrn Lwowskt
unterzeichnetes Schreiben des Vereins Deutſcher Jngenieure
verleſen worin dieſelben für die anläßlich der 31 Haupt
verſammlung vom 18 bis 20 Aug erwieſene Gaſtfreundſchaft der
Stadt Halle ihren Dank abſtatten
I Da der Gegenſtand Einführung der Straßenbahnen
in die Delitzſcherſtraße und den Vorplatz des Per
ſonenbahnbhofes in der letzten Sitzung ſchon ausführlich
erörtert worden iſt verlieſt der Referent Hr Stadtv Dönitz
nur den Magiſtratsantrag mit den Zuſatzanträgen der Bau
kommiſſion und empfiehlt die Vorlage zur Annahme

Ein Gleiches thut Hr Prof Löning indem er als Correferent
noch die Zuſätze der Finanzkommiſſion befürwortet

Hr Polizeirath v Holly wendet ſich gegen die Beweisgründe
des Hrn Vorredners durch welche derſelbe in der letzten Sitzung
die Anträge der Finanzkommiſſion unterſtützte und mit denen er
ſich zugleich gegen die Ausführungen des Hrn Polizeirath
wandte Jn dem Koſtenanſchlage welcher der von der Eiſenbahn
verwaltung zu zahlenden Pauſchalſumme zu Grunde gelegt wird
ſei ſchwerlich ein Fehler enthalten und ein nennenswerthes Ueber
ſchreiten der Summe nicht zu erwarten Auch könne Redner in
ſeinen Ausführungen den vom Hrn Correferenten gerügten
Widerſpruch nicht entdecken Wenn derſelbe die Jntereſſen
des kleinen Mannes wahren zu müſſen glaube als ob
derſelbe die Hauptfumme der Steuern aufbrächte und bei
einem etwaigen der Stadt durch Annahme der Panſchal
ſumme erwachſenden Verluſte am höärteſten betroffen würde
dabei aber von den Straßenbahnen den wenigſten Gebrauch
machen könne ſo müſſe Redner doch betonen daß alle An
weſenden und vor allem der Magiſtrat beruſen ſei die Jntereſſen
des kleinen Mannes zu vertreten Doch ſei es falſch eine
Trennung deſſelben von den übrigen Bürgern vorzunehmen Die
ſtädtiſche Verwaltung ſei eine allgemeine und müſſe ihre Für
ſorge auf alle Glieder des ſtädtiſchen Gemeinweſens gleichmäßig
erſtrecken Wenn man den kleinen Mann nur berückſichtigen
wolle ſo würden alle Aufwendungen für Wiſſenſchaft und Kunffür Theater c wegfallen müſſen während doch namentlich an
dem Gebiete des ſtädtiſchen Schulweſens durch Freiſchule und
Erleichterungen aller Art Bedeutendes für den kleinen Mann
gethan würde Leitender Geſichtspunkt bei der ſtädtiſchen Ver
waltung dürften nicht Rückſichten auf einzelne Glieder der
Bürgerſchaſt ſondern nur die Frage ſein Welches iſt das
Jntereſſe der er Redner ſei ferner in der Lage für
ſeine am Freitag ausge prochene Behauptung daß das Jntereſſe
des öffentlichen Verkehrs für die Einführung der Straßenbahn
linien in den e ausſchlaggebend ſei und nicht
wie Wer Profeſſor Löning meinte das geſchäſtliche Intereſſe der
Straßen bahngeſellſchaften den Beweis zu liefern Am Freita
ſei bei ihm in der Se Pamee daß die Sitzung dieſe
Tages zu einem abſchließenden Ergebniß führen würde der
Direktor der Allgemeinen Elektrizitälsgeſellſchaft in Berlin
erſchienen und habe den Zuſaß der Fiuanzkommiſſion daß
die Straßenbahnen je die Hälfte r der Stadt etwa
durch Ueberſchreitung der Pauſchalſumme entſtehenden Koſten
tragen ſollten als unannehmbar erklärt dualeig aber die Bereit
willigkeit ausgeſprochen falls der Stadt durch einen
mit der Eiſenbahnverwaltung Unannehmlichkeiten erwachſen
ſollten von der Einführung der Geleiſe in den Vahnhoſshorraum
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empfiehlt Ref Hr Steinhauf
Magiſtratsantrag den Neubau mit ſeiner Längsfront 3 m hinter

Uebernahme der Delitzſcherſtraße durch die Stadt nachz bin u nehmen und die Straßenbahn ſchon am
ziger Platze endigen zu laſſen Dieſe Bereitwilligkeit ſpreche
dafür daß das geſchäftli ntereſſe an der Einführung derſe nur edn es ſein ne Um ſo mehr liege aber

dieſe r in ntereſſe des öffentlichen Verkehrs und
Redner wolle der Bürgerſchaft gegenüber die Verantwortung
nicht übernehmen dieſes Intereſſe vernachläſſigt zu haben

Der Herr Vorſteher Reg Rath Gneiſt legt ebenfalls denNachdruck auf das öffentllche Verkehrsintereſſe Jm übrigen
gehe aus dem Vertrage mit der üngeren Stadtbahn klar hervordaß die Stadt die Verpflichtung das Geleis bis in den Bahn

h zu legen übernommen habe Für die Erfüllung
ieſer Verpflichtung der Straßenbahn nun noch Koſten auferlegen

wollen ſei nicht angängig an könne alſo nur die ältereStratenbahngeſell aft zu den Koſten r und er be
antrage daß dieſelbe ein Viertel der Stadt durch Unter
haltung der Delitzſcherſtraße entſtehenden die Pauſchalſumme
überſchreitenden Mehrkoſten ſoweit die Geleiſe liegen zahlen

rof Löning betrachtet ſich als Vertreter der Bürgerger e zum größten Theile cus den kleinen Leuten Wer

ſtände Hier handele es darum zwei Erwerbs
geſellſchaften ein Geſchenk auf Koſten r Stadt und
namentlich des kleinen annes zu machen Damit
daß die Stadt ſich verpflichtet habe die Genehmigung der
Eiſenbahnverwaltung zur Einführung der Geleiſe zu erwirken

ſie noch nicht gehalten die Bedingungen der Eiſenbahn
verwaltung auf ihre Koſten zu erfüllen und ſo den Straßenbahn
geſellſchaften die doch den davon hätten ein Geſchenk
allerdings in etwas verhüllter Form zu machen Durch die Er
klärungen des Direktors der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft
brauche man ſich nicht einſchüchtern zu laſſen die Geſellſchaft
würde die Bedingungen ſchließlich ſicher annehmen

Hr Geh Sanitätsrath Hüllmann der in allen Punkten ſich
der Anſicht des Hrn Vorſtehers anſchließt hat die Beobachtung

macht daß gerade von den kleinen Leuten die Straßenbahnen
ißiger benutzt werden als von den beſitzenden Klaſſen iſt aber

im übrigen der Meinung daß die aufregende Frage des ſozialen
Standesunterſchiedes beſſer unerwähnt geblieben wäre

Hr Dönitz führt aus daß das finanzielle Intereſſe der
Straßenbahnen an der Einführung der Geleiſe ſchon aus dem
Grunde nicht groß ſein könne weil das fahrende vom Bahnhofe
kommende Publikum am Zewgigernlate am das gleiche ſei wie
auf dem Bahnhofsvorraum und ebenſo ſich niemand der ſich nach
der Bahn begeben wolle dadurch re die Geleiseinführung nicht
erfolgt ſei von der Benutzung der Straßenbahn abhalten laſſen
werde Die Eiſenbahnverwaltung zahle die volle nach den Be
rechnungen des Stadtbauamtes aufgeſtellte Summe für die Er
haltung der Delitzſcherſtraße Aber ſelbſt wen dieſe Summe
etwas niedrig gegriffen ſei ſo würde ſie doch ſchon aus dem
Grunde ausreichen weil ſie für die Unterhaltung des Flächen
gehaltes der ganzen Delitzſcherſtraße beſtimmt ſei während für
etwa ein Drittel deſſelben nämlich für die Straßenbahngeleiſe die
Stadt ſchon eine n von den Straßenbahnen erhalte
die Summe alſo in Wirklichkeit nur für zwei Drittel des Flächen
gehaltes auszureichen brauche

Hr Prof Löning vertritt nochmals mit Entſchiedenheit ſeinen
Standpunkt daß nicht die Stadt ſondern die Straßenbahnen alle
erwachſenden Nachtheile zu tragen hätten

Der Vorſteher Hr Reg Rath Gneiſt iſt der Anſicht daß die
Ausführung eines Vertrages im Sinne des Abſchluſſes erfolgen
müſſe Zu den Bemühungen durch die die Stadt die Genehmigung
der Bahnverwaltung zur Geleiseinführung zu erwirken verſprochen
habe gehörten auch etwa entſtehende pekuniäre Opfer Jm
übrigen halte auch er nicht für richtig den kleinen Mann als
Vertheidigungsmittel ins Feld zu führen Was von der ſtädtiſchen
Vertretung an Geldern aufgewendet werde komme allen Bürgern
zugute direkt oder indirekt Wenn der öffentliche Verkehr und
damit die Jnduſtrie blühe verdiene auch der kleine Mann ſein
Geld Auch die Beſteuerung erfolge ſtets nach den Verhältniſſen
des Einzelnen

Hr Stadtrath Hildenhagen führt aus daß bei der Be
urtheilung des Finanzweſens einer Stadt zwei Punkte von Be
deutung ſeien Wie groß iſt das Opfer welches zur Erreichung
eines Zweckes aufgewandt wird und was wird durch dieſes Opfer
erreicht Dem Jnnebhalten dieſer beiden Punkte und ihrer ge
nauen Abwägung zueinander verdanke Halle ſein raſches Auf
blühen Deshalb möge man auch hier ein Opfer nicht ſcheuen
denn die Folgen der Bewilligung würden auch hier zum Segen
für die Stadt ausfallen und ein Gewinn für dieſelbe nicht aber
ein Geſchenk an die Straßenbahnen ſein

Hr Rauſch ſpricht für den Antrag der Finanzkommiſſion in
dem er darauf hinweiſt daß die Eiſenbahnverwaltung durch die
Abſtoßung der Verpflichtung zur Unterhaltung der Delitzſcher
ſtraße nur habe profitiren wollen und die Stadt alſo auf jeden
Fall Schaden Haben würde

Der Hr Vorſteher entgegnet daß der Vorredner der
Eiſenbahnverwaltung eine Abſicht imputirt habe die bei einer
Behörde zu vermuthen nicht ſtatthaft ſei und bezeichnet es als
Hr Stadtv Rauſch ſeine Anſicht vertheidigt wiederholt als
ungeßörig einer Behörde eine derartige Abſicht unterzuſchieben

Hr Prof Löning erklärt daß er es für ſeine Aufgabe halte
ſoziale Gegenſätze e e ſie zu verſchärfen Dies
aber durch Stillſchweigen errei zu wollen ſei falſch Nur
der Umſtand daß es die Stadt mit Erwerbsgeſellſchaften zu
thun habe habe ihn bewogen diefen Punkt zu berühren Die
Stadt müſſe hier ſehr vorſichtig verfahren um ſich vor dem
Vorwurf zu ſichern die Jntereſſen der Bürger denen der Straßen
bahnen nachgeſtellt zu haben Vielleicht laſſe ſich in der Weiſe
ein Abkommen treffen daß die Stadt die Verwaltung und Unter

altung der Delitzſcherſtraße übernimmt und am Ende eines jeden
erwaltungsjahres die Eiſenbahnverwaltung die nachweisbaren

Koſten auszahlt
Bei der nun folgenden Abſtimmung wird der Zuſatz der Finanz

kommiſſion mit 17 gegen 11 Stimmen abgelehnt und der Antrag
Gneiſt mit 19 gegen 9 Stimmen ſowie der Magiſtratsantrag
mit den Zufätzen der Baukommiſſion einſtimmig angenommen

2 Da das der Stadt gehörige Hausgrundſtück Schimmel
ſtraße 2 ſo eingewohnt iſt daß es ſich ohne wieder in Stand
eſetzt zu werden nicht gut re beantragt der Magiſtrat
ie Verſammlung wolle die auf 650 M veranſchlagten Reparatur

koſten à conto Tit XVII Poſ 5 bewilligen
Die Verſammlung nimmt den vom Ref Hrn Steinhauf

empfohlenen Antrag an
3 Der Erſatzbau für das Landwehrzeughaus im Hofe

des Rathhauſes welcher auf dem Roßplatze an der Ecke der
Deſſauer und der verlängerten Hardenbergſtraße errichtet werden
fſoll muß nach dem im Einverſtändniß mit dem Militärfiskus
entworfenen Grundriß eine rechteckige Grundform bekommen
Nun muß aber die erwähnte Ecke nach dem feſtgeſetzten ſtädtiſchen
Bebauungsplane eine Eckverbrechung von 3 mm Schenkellänge er

ten Da nun der Militärfiskus keinesfalls n der Beſtimmung
Räumlichkeiten von dieſer Grundform abgehen kann ſo

als einzigen Ausweg den

die Baufluchtlinie der Deſſauerſtraße und parallel mit dieſer
zurückzurücken

Die Verſammlung beſchließt in dieſem Sinne

4 Da die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft
es abgelehnt hat auf ihre ein zweites Geleis auf

der Straßenbahnſtrecke erſeburgerſtraße zu legen
ſo erſucht der Magiſtrat die Verſammlung die Koſten
r Einführung des 6 Minutenbetriebes erforderlichen

Höhe von 5300 M à conto Anleihe bewilli zu
Der vom Referenten Hrn Colla empfohlene
genommen
5 Da der Unternehmer
ausgeführt hat ſich nur zum

ntrag wird an

eines Kellers

rend der Jatbarf
agiſtrat damit Verein deutſcher Oelfabriken

Generalverſammlung h für 1889/90 nach Ausſtattung des Ab

Vertrage mit der Stadt verpflichtet glaubtkeller Boe teter beſitzt ſo beantragt der
der Abbruch nicht hinausgezogen wird die wer Ergebniß
der neuausgeſchriebenen Submiſſion für den Reſtabbruch er
forderlichen 3500 M à conto der Anleihe bewilligen zu wollen
Der Ref Hr Prof Löning theilt der Verſammlung mit daß
dieſe Koſten ſowie die durch den en den Unternehmer an
eſtrengten Prozeß Arte en ſon gen Ausgaben wenn derWozeh wie zu erwarten ſtehe von der Stadt gewonnen werden

würde durch die vom Unternehmer e Ate Kaution gedeckt ſeien
Die Verſammlung bewilligt die 3500 M

n e 11 bis 14 Sept ig ſtattZu der vom lII Sept in Braunſchweig ſtattfindenden 16 Verſammlung des Deutſchen Bern für

öffentliche ſollen auch von HalleVertreter entſandt werben Vom agiſtratskollegium iſt der
Hr Oberbürgermeiſter gewählt worden und der Magiſtrat
erſucht die Ve Pum nng in Hinblick auf die Wichtigkeit der
Verſammlung und der bei ihr zur Sprache kommenden hygieni
ſchen Fragen auch aus ihrer Mitte wie bisher ein Mitglied

zu Tit XVII 5 Dispoſitionsfonds beider ſtädtiſchen Behörden
zu bewilligen

Die Verſammlung bewilligt nach dem a k des Ref
Hrn Stadtv Demuth die Forderung und wählt Hrn Geh
Sanitätsrath Hüllmann als Abgeordneten
Hr Stadtv Dönitz regt an daß es im allgemeinen Intereſſe

läge wenn über die gepflogenen Verhandlungen ſeitens der
Deputation der Verſammlung Bericht abgeſtattet würde worauf
r Ferr Oberbürgermeiſter ſeine Bereitwilligkeit dazu
erklärt

12 Bei dem Termin welcher nachdem auf Anſuchen der Erben
des Fuhrherrn Schaaf der bis 30 Sept 1892 laufende
Miethsvertrag über das ſtädtiſche Grundſtück Mühl

e 104 aufgehoben worden iſt neu grgrſert werden mußte
at der Bauunternehmer Klopfer das Meiſtgebot mit 550 M

rn und die Verſammlung ertheilt nach dem Antrage des
Ref Hrn Sachs dieſem Gebot den Zuſchlag

Als nicht auf der Tagesordnung ſtehend werden noch folgende
Punkte erledigt

Hr Heiſer berichtet daß ſich bei der Regulirung der
Friedrichſtraße herausgeſtellt habe daß der alte Kanal zu
ach liege und der Magiſtrat zur Tieferlegung 4250 M ver

lange Er empfehle namens der Baukommiſſion dieſe Summe
zu bewilligen

Der Korref Hr Sachs thut namens der Finanzkommiſſion
das Gleiche giebt aber noch bekannt daß das betreffende Akten
ſtück auf unerklärliche Weiſe verſchwunden ſei und daß für den
Bau des neuen Kanals nur 3500 M gefordert die übrigen
750 M durch die bei der Tieferlegung nothwendige Anlage von

r Treppeneingängen für die Häuſer der Friedrichſtraße
edingt ſeien

Hr Stadtbaurath Lohauſen bittet zunächſt nur die aus dem
Konzeptſtück der Vorlage ſich ergebenden 3500 M zu bewilligen
über den Reſt werde der Magiſtrat eine neue Vorlage machen

Die Summe wird bewilligt
Bei dem Termin zur Verpachtung des ſtädtiſchen

Hausgrundſtückes Schimmelſtraßze 2 ſind für das Erd
geſchoß 149 für den erſten Stock 352 für den zweiten
105 M und für den dritten Stock 75 M geboten worden und
die Verſammlung ertheilt auf den Antrag des Ref Hrn Sachs
dieſen Geboten den Zuſchlag

Ebenſo werden auf Antrag des Hrn Sachs 359 M für
Anſchaffung von Turngeräthen aus den Erſparniſſen des
Baukontos bewilligt

Der von Hrn Prof Löning und Genoſſen eingebrachte An
trag auf Bepflanzung der Südſeite des Mühlwegesmit Bäumen wird vom Antragſteller nochmals befürwortet
und von der Verſammlung angenommen wobei Hr Friedrich
empfiehlt zu der Anpflanzung nicht große Bäume mit mächtigen
Kronen wie Platanen und Kaſtanien ſondern Zierbäume wie
Rothdorn oder Akazie zu wählen

UniverſitätsNachrichten
Halle 26 Aug Hr Geh Medizinalrath Prof Dr Gräfe

iſt von der unlängſt erwähnten Erkrankung erfreulicherweiſe
nahezu völlig geneſen Den Abſchluß dürfte eine Kur in
Kiſſingen bringen die der berähmte Gelehrte in vorletzter Woche
angetreten hat Am 25 Sept gedenkt der Hr Profeſſor ſeine
Thätigkeit im vollen Umfange wieder aufnehmen zu können

Provinzial Nachrichten
h Jm Oſten des Schachtes Pfaffenberg am Harz ſind

neuerdings ſilberreiche Bleierze gefunden worden Die
ſelben gehören waren zu dem großen Funde welchen unſere
Vorfahren ſeinerzeit Erzhimmel nannten

ms Kafſel 25 Aug Auf hieſigem Bahnhofe kam geſternder Maſchinenheizer Habicht ums Leben indem er von dem
hohen Dampfkeſſel einer SchnellzugsLokomotive deren Sandſtreu
baſſin er füllen wollte herabſtürzte und das Genick brach

Guben 25 P Ein furchtbares Verbrechen iſt geſtern
abend in dem Orte Oſſig verübt worden Ein dortiger Ein
wohner ermordete den eigenen Bruder worauf er die
Flucht ergriff

Eine Blutthat wird aus Braunſchweig gemeldet
Gegen 1 Uhr erſchien in der Nacht zum 24 d in der Bruch
ſtraße bei einem polniſchen Mädchen einer gewiſſen Miſchowsky
der Müllergeſelle Ebeling und gerieth mit derſelben in einen er
bitterten Streit der damit endete daß er dem Mädchen den

abſchnitt Als ein Nachtwächter und ein Polizeibeamter
verhaften wollten warf er ſich zu Boden und brachte ſich

mehrere Stiche bei einer derſelben iſt lebensgefährlich an
muthmaßt daß E auch den vor einigen Monaten auf dem

kg daſelbſt verübten grauſigen Mädchenmord aus
g a

Vermiſchtes
t Friedrich Leopold hat auf dem Böttcherberg

bei KleinGlienicke eine Halle zur Unterbringung der Leichen
von Selbſtmördern errichten laſſen Der Prinz wurde zu dieſem
Bau auch durch den Umſtand bewogen daß früher aus Mangel
eines anderen Raumes die in der Nähe ſeines Schloſſes auf
Den Leichen in einer ſeiner Wagenremiſen untergebracht
wurden

t Die Kaiſerin von Oeſterreich raucht täglich ſo
erzählt ein londoner Blatt 30 40 türkiſche und ruſſiſche Cigaretten
Chriſtine die Königin Regentin von Spanien iſt ebenfalls eine
große Liebhaberin von Tahak Sie konſumirt eine große Quantität
egyptiſcher Cigaretten und nichts macht ihrem kleinen Bubi

önig Alphonſo XIII mehr Vergnügen als wenn ſeine Mutter

im Munde anzuzünden
Erſtochen Jn Mainz wurde am Sonntag abend in

einem Wirthshausſtreit zwiſchen Soldaten des 88 Jnfanterie
iments der Musketier Brandenburger erſtochen be

Gonſenheim wurde der Feierabend bietende Poltizei
diener durch einen Meſſerſtich tödtlich verwundet

Ein unweit Livingſtone in genanntem Staate

Zkellerabbruchſ un n Kier Der a

c r r
e Mord wird aus Montana Nord

lebhender tödtete in einem Anfall von Mordluſt ſeine Frau
ſinnige leiſtete ſeiner Feſtnahme

Punkt 10 werden als noch nicht vorberathen von der Tages ges

wählen zu wollen ſowie die üblichen Tagegelder und Reiſekoſten

ihm erlaubt ein Zündhölzchen zu ſtreichen und ihr die Cigarette 2

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Auſſichtsrath beſchloß ber

ſchreibungskonto in e im Vorjahre damals 329,688 M von
dem verbleibenden Reingewinn von 636,778 M im Vorjahre 692,039 eine
Dividende von 6 Proz mit 540,000 M auf das Geſammt Aktienkapital
von 9 Millionen Mark zur Vertheilung zu bringen im Vorjahre Proz

Erdmannsdorfer Aktiengeſellſchaft für Flachsgarn
Maſchinen Spinneret und Weberei Auf die Anfrage eines
Aktionärs welcher über die Urſachen des augenblicklich niedrigen Kursſtandes der
Aktien der Geſellſchaft Auskunft erbat erwiderte die Direktion daß der niedrige
Kurs wohl nur in der Verſtimmung der Börſe den meiſten Jnduſtriepapieren

enüber zu ſuchen ſet Es werde binnen kurzem durch den Aufſichtsrath eing
die Geſellſchaft betreffende Mittheilung in der Preſſe gegeden werden

Kursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 26 Auguſt 1890

Dividende Zins Zinsfür o termin fuß Kursnotiz
49 Halleſche Stadt Obligationen 1882 u 10 4 1102 G

l J 18181 u 7 3 99,25 G3 4 1884 u 10 3 97,75 Gi 1886 2 u 3 98,50 G3 Erfurter StadtAnleihe H u 33 Naumburger Stadtanleihe u49/0 Pfandbriefe der Provinz Sachſen h u 4 102,50 G
490 Sächſiſche Provinzial Obligationen u 4 102,25 B

3 J do 3 98,503 UnſtrutRegul Obligationen e do 3490 Hyp Anl d Zuckerfabr Körbisdorf u 4 100 G
49 Hyp Anl d Cröllw Act Pap Fbr u i 4 24 Hyp Anl d Hall Brauerei Mich u i/ 4 101 G
40 Hyp Anl d Gewerkſch Ludw II u 4 1150 B40 Hyp Anl d Naumb Braunk A u 4 99,75 G

lleſche Bankvereins Actien 1889 10 5 1165 G
par und Vorſchuß Bank Actien 1829 8 4 1129 G

Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1889/90 5 4 1105 G
Glauzig Zucker FabrikActien 1889/90 82 4 1113 G

ckerraffinerie Halle Actien 1888/89 12 4 162 G
ächſ Thür Braunk Stamm Actien 1889 9 4 1160 G

Sächſ Thür Braunk St Prioritäten 1889 9 do 5 1160 G
WerſchenWeißenfelſer Braunk Actien 1889,/90 11 4 1165 bz
Dörſtew Rattmannsd Braunk A 1888/89 o a a

eitzer Paraffin und Solarölfabrik 1889/901 7 4 1109,25 G
umburger Braunkohlen Actien 1889/90 4 4 1100 G
lleſche Brauerei St Act Michaelis 1888/801 5 4 h

alleſche Brauerei St Prioritäten 1888/891 6 do 5 c
ctien Brauerei Feldſchlößchen 4 115 bz

h d an eien 1888/891 6 4 1150 GinenbauActien Schäde 1888/891 20 4 S
e ſang riteetior 1889 82 4 8327Balleſche Straßenbahn 1889 6 /1 4 11124 Gildebrand ſche Mühlenwerke I1888/89 12 4 1150 B

Cönnern Malzfabrik Actien 1888/890 10 5 eLandsberger Malzfabrik Actien 1888/89 13 5
Niemberger Malzfabrik Actien 4 1108 BEilenburgerCattun Manufactur Actien 1888/891 0 4 88,50 G
Kurxe d Bruckd Nietl Bergb Vereins co co
Kuxe der Conſolidirten Pfännerſchaft ſfoo co 195 G
PachhofsActien ſco 1260 GDie Kurſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

Nachrichten des Standesamts Halle vom 25 Auguſt
Aufgeboten Der Bremſer Wilhelm Wernicke und Henriette

Conrad Bahnhofſtr 6 und Gottenz Der Barbier Karl Berg
mann und Martha Kühne Mangsfelderſtr 54 und Landwehr
ſtraße 15 Der Handarbeiter Hermann Schumann und Luiſe
Berger Neuſtadt Der Seconde Lieut Alexander Bauer und
Beate Riedel Blumenthalſtr 29 und Merſeburgerſtr 37

Geboren Dem Muſiker Edmund Blau ein Edmund Karl
Emil Otto Harz 26 Dem Kutſcher Eduard Juſt eine
Helene Martha Gottesackergaſſe 10 Dem Tapezierer und
Decorateur Karl Küntzlin ein Friedrich Willy Spitze 22
Dem Schuhmacher Karl Schlüter ein Alfred Karl Schmied
ſtraße Dem Maſchinentechniker Wilhelm Köbel eine Elſa
Anna Lucie Amalie Alter Markt 15 Dem Korbmacher Alwin
Kohlmann ein Alwin Karl Gr Rittergaſſe 11 Dem
Schuhmacher Hermann Hagſe ein Erdmann Hermann Alter
Markt Dem Muſiker Hermann Gunſchera ein Hermann
Otto Karl Zapfenſtr 15a Dem Malermſtr Wilhelm Böhme
ein Franz Paul Vor dem Steinthor 2c Dem Eiſendrehe
Emil Eckardt ein Max Ernſt Thorſtr 26c Dem Schrift
ſetzer Hermann Nilius eine Hulda Olga Sophienſtr 32
Dem Arbeiter Max Kaltze ein Friedrich Auguſt Willy Wein
ärten 289 Dem Buchbindermſtr Guſtav Müller eine Elſa
lara Gr Ulrichſtr 47 Dem Uhrmacher Friedrich Hofmann

eine Eliſabeth Frieda Martha Gr Klausſtr 13 Dem
Schmied Auguſt Medewiſch ein Auguſt Richard Arthur
Dryanderſtr 3a Dem Schmied Reinhold Fels eine Emma
Frieda Brunnenplatz Dem Schneidermſtr Auguſt Grob ein

Hermann Otto Heinrich An der Schwemme Dem Bahn
arbeiter Bruno Steude eine Anna Bertha Gertrud Forſter
ſtraße 31 Dem Handarb Se erſt Sondershauſen eine
Wilhelmine Johanne Helene Forſterſtr 16 Dem Kaufm Paul
Stecher ein Theodor Hans Marienſtr Dem Maurer
Karl Gladis eine Marie Elſa Schillerſtr 24 Dem Hand
arbeiter Johann Thomas eine Maria Elſa Thorſtr 21
Dem Maſchinenmeiſter Hermann Schurad ein Hermann
Arno Magdeburgerſtr 34a Dem Oberwärter Ernſt Roſenberg
eine Anna Margarethe Böllbergerweg 46 Dem Handarb
Wilhelm Schneider eine Minna Anna Emma Schützen
gaſſe 16 Eine unehel T

Geſtorben Des Goldarbeiter Werner Albrecht S Willy 5 M
Kirchthor 22 Des Handarbeiter Auguſt Hollburg T Eliſabeth
3 M Oberglaucha 34 Der e Wilhelm Lange
71 J Siechenſtation Des tn S Ernſt8 M Schmiedſtr Die Wittwe Karoline Mehner geb Berg
hauer 87 J Alte Promenade Der Getreidehändler Trau
ott Heſſe 62 J n 22 Des Schmied RobertReinſch S Otto 6 M Kanzleigaſſe Des Bäcker Paul

Paſchke S Ernſt 3 M Sperlingsberg Des Bäckermſtr
Robert Bieler S Kurt 6 M Weidenplan 3a Des Maurer
einrich Hotze T Meta 1 M Brunnengaſſe Des Handarb
ouis Walther T Elſa 4 M Saalberg 5/6 Der Arbeiter
ranz Löſch 25 J Diakoniſſenhaus Des Kernmacher Hermann
omberg S Richard 6 J Schmiedſtr Der Kaufm Emik
rthur Holzhauſen 35 J Krukenbergſtr 9 Des Tapezierer

Fata recht S Max 6 M Gr Ülxichſtr 17 DesHekonomen Rombert Knoche S Albert 1 M Diemitz Des
Droſchkenbeſitzer Robert Neumann S Max 9 M Viktoria
platz Des Lehrer Julius Löffler Ehefrau Marie geb Linden
hahn 32 J Anhalterſtr 10 Ein unehel S

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
W rig Der Handarb C W Paul und M

S C Heſſe Reilſtr 45
Geboren Dem Fabrikarb Ch H Hoppe ein S Gr Brunnen

ſtraße 14 Dem Handarb K W Morawe eine T Advokaten
ſtraße 19 Dem Maurer F G A Thielicke eine T Große
Brunnenſtr 41 Dem Fabrikarb S F Kluge eine T Eichen
dorffſtrg Des Fabrikarb J F Kohlmann 1 J 1 M 18 T
Gr Brunnenſtr 56 Des Hilfsbremſers J J G Melzer
M 18 T Auguſtſtr Des Fabrikarb A Röglin 1 J

5 M 13 Ziethenſir Des verſt Dachdeckers F Wolf
6 M 8 T Advokatenſtr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 25 bis 26 Auguſt

2

Stadt Hamburg Teuſcher m Fam a St Louis Hauptm u Ritter
gutsbeſitzer Körner a berhel nen entner Behrens a Hannover Hütten
meiſter Ulich a Hettſtedt Fabrikbeſ Samek a Brünn Kaufleute Jahn a

uen i V Randel Conitzer Schwencke u Adam a Berlin Funcke a Dresdenrwehl a wndan S a Kolmar t E Beuthner a Frankfurt a M
der a Bonn Schäfer a Magdeburg Rheinsberger a Frankfurt a O

legele a Pforzheim Lehmann a Aachen Böhme a Löxrach
Hamburg Herz a Aachen Jäger a Bremen

Lanht

S

e
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Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 26 Auguſt nachmittags

Fonds Vörſe
49h Reichsanleihe 183 Dresdener Bank 164

z andich Ctrgwſtbr S Guter Susſtabiwerte I68

zu do ominger Hypthkbr 101,50a g Imehnert 185,00 h Bergwerk 222
eſterreich Kreditaktien 174

gran oſen
o

00 reiche

dieſer Gattung wurden um mehrere Prozent aufwärts gebracht
Die heimiſchen wie die italieniſchen Eiſenbahnen konnten bei
geringem Geſchäft ſich auf der geſtrigen Höhe behaupten Jn
WarſchauWienern und Ruſſiſcher Südweſtbahn kam es zu
befriedigendem Verkehr bei wenig veränderten Preiſen

nicht wieder geſteigert werden weil für wiener Rechnung zahl
Realiſationen auszuführen waren Die ausländiſchenRentenpapiere bekundeten ſehr feſte Haltung und ſtellten ſich faſt

durchweg höher erzielten aber nur unbedeutende Umſätze Ungarn

ädtiſchen Straßenbaues mit Rückſicht auf die UnterbringungSeele Um 11 Uhr erfolgte die Beſichti

re etmpfbooten m r war Mittageſſen i tund Reufelsbruc Um 10 Uhr fand die Rückkehr ſtatth 90

2 r onſ Aul 198 e M chandelsgeſenich 1573 Jn den öſterreichiſchen Transportwerthen entwickelte ſich ein Die Villen und Gärten am Elbeſtrande waren bengaliſch be
e do do 100 10 Dortm Unton St Wrior 19875 unregelmäßiges Geſchäft Die Kurſe dieſer Papiere konnten leuchtet

London 26 Aug Eig Telegr der SaaleZtg Daily
News erfährt aus Odeſſa daß im Oktober abermals ein
Erlaß gegen die Juden veröffentlicht wird Nur in

öllwitzer Papierfabrik mbarden 688490 und Türken waren bevorzugt ſofern ſoll der öffentlichen Meinung des Auslandes Rechnungn er 1778 Ka Südweſtbahn 83 Von der Getreidebörſe Der heutigen Getreidemarkte getragen werden als dabei neuerdings verſucht wird die
Sang wir 67 75 40 Oeſierr Golbrente 9650 eröffnete in matter Haltung und mit bedeutend herabgeſetzten Strenge dieſer Maßregel zu entſchuldigen
Sihardbabn 16950 40 üngarifche do 9125 Preiſen weil aus Amerika niedrigere Notirungen vorlagen und 9Ngdrid 25 Aug Die Cholera nimmt in den länd
Hſtpreußiſche Südbahn 102 90 49 Ruſſ 1880er Anleihe 98,00 ſeitens der Provinzen größere Zuſagen gemacht wurden Die lichen Ortſchaften der Hroring Toledo ab dauert aber in der

DiskontoKommandit 228,50 400 do 1889er Konſols 98,75 Hauſſe Intereſſenten nahmen zumeiſt erhebliche Poſten der an Stadt fort wo geſtern 15 Fälle darunter 5 tödtliche vor
Darmſtädter Bank 16450 II Hrient Anleihe 77,40f gebotenen Waare wodurch allmälig einem feſten Ton und kleinen kamen Der Miniſter des Innern und der Abtheilungsdirektor
Deutſche Bank 168,90 Ruſſiſche Noten 247,00 Preiserhöhungen Eingang verſchafft wurde Als aber ſpäter ungünſtige

Tendenz ziemlich feſt 4
Die Kurſe zu 9 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 168,65 kurz Paris 80,70
kurz London 20,38
Getreide Börſe

Meldungen vom Wiener Jnternationalen Saatenmarkte eintrafen
ermattete die Stimmung aufs neue die Preiſe gingen dann noch
unter den Anfangsſtand zurück Am meiſten litt Weizen der in
vielen Sichten über 2 M eingebüßt hat Roggen erfuhr etwas
geringeren Abſchlag Hafer ging nur auf nahe Sichten zurück

für öffentliche Geſundheit haben ſich heute nach Toledo begeben
um eine Verbeſſerung der dortigen Geſundheitsverhältniſſe zu
bewirken Heute Nacht iſt eine Frau unter Cholera ähnlichen
Shmptomen geſtorben

Petersburg 25 Aug Großfürſt Nikolaus Nikola
jewitſch iſt heüte nach Warſchau abgereiſt Die großenWeizen Sept Okt 187,50 Nov Dez 185,00 matt die ſpäteren Termine konnten ſich ohne Mühe behaupten Das zper g igonnen Seht dert 165,00 Nov Der 159 00 matt Geſchäft war im ganzen von anſehnlichem Umfange Auch Manöver in den ſüdweſtlichen Gouvernements werden wie

Kübet Aue so Sept i W ſtüböl Aug 61,30 Sept Okt 59,89 chSpiritus der Waare los 40,30 Aug Sept 39,30 Sept Okt
38,60 50er Waagre loco 69,00 Sept Okt 58 40 ſchwach

Vetroleum dieſen Monat 28,00 nächſten Mon 23,00 behauptet
Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr eröffnete in

feſter Haltung und mit vorwiegend erhöhten Kurſen Die
Tendenz erfuhr aber ſehr bald auf den meiſten Gebieten eine
Abſchwächung weil der Geldſtand nicht mehr die vorherige
Leichtigkeit zeigt vielmehr die Rekkordſätze ſich vertheuerten
die Ziffern des heute veröffentlichten Wochenausweiſes der
Reichsbank bewirkten überdies noch eine weitere Zurück
haltung der Geldgeber
keiten bei dem Prolongationsgeſchäfte welches ſich heute in
voller Entfaltung befand nicht vorhanden Am ſtärkſten wirkte
die Veränderung der Geldverhältniſſe auf dem Märkte der Bank
aktien Dieſe gingen nach feſtem Beginn zumeiſt auf ihren
geſtrigen Stand zurück Kleinere Banken wie Internationale
Bank und Nationalbank für Deutſchland waren ſogar billiger
als geſtern erhältlich Diskonto Kommandit und die öſter
reichiſchen Kredit Aktien welche unerhebliche Umſätze erzielten
konnten ſich auf dieſem Gebiete am beſten behaupten Die
Kohlenaktien waren in lebhafter Bewegung und wurden
wieder namhaft höher bezahlt insbeſondere gilt dies von
Harpener und Gelſenkirchener Doch trat auch hier ſpäter eine
leichte Abſchwächung ein Letztere erfaßte auch die Aktien der
Eiſenwerke die langſam auf den geſtrigen Preisſtand zurück
gedrängt wurden Dortmunder Union mußten noch unter

Trotzdem waren aber Schwierig

Rüböl war ziemlich belebt bei unentſchiedener Haltung und
etwas erhöhten Preiſen Spiritus lag matt es fanden nament
lich in Terminwaare neue Realiſationen ſtatt die den Preisſtand
weiter herabdrückten das Geſchäft verlief unregelmäßig und er
reichte eine nur mäßige Ausdehnung

Berlin 26 Aug Fernſprech Nachricht der Saale Ztg
Der Aufſichtsrath des Annener Gußſtahlwerkes beſchloß
8 Prozent Dividende auf die konvertirten Stammaktien vorzu
ſchlagen

Buenos Aires 26 Aug Telegr Goldagio
157 155 g

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Memtel 26 Aug Der Kaiſer übernachtete im

Salonwagen welcher mittels Sonderzuges vom Bahnhofe
nach der Landungsſtelle übergeführt worden war und
ſetzte heute früh 3 Uhr die Reiſe nach dem
Manöverterrain fort

Hamburg 25 Aug Die neunte Wanderverſamm
lung des deutſchen Architekten und Jngenieur
Vereins hat heute morgen 9 Uhr unter dem Vorſitze des
Oberbaudirektors Wiebe ihre erſte Sitzung gehalten Etwa
1200 Theilnehmer und 400 Damen ſind zur Wander
verſammlung gemeldet Namens der Stadt Hamburg begrüßte
Senator Dr Lehmann die Verſammlung Hierauf erſtattete
Regierungs Baumeiſter Finkenberg Berlin den Bericht über

Be

verlautet am 5 Sept beginnen
Sofia 25 Aug Der wegen der Affaire Panitza ver

urtheilte ruſſiſche Unterhhan Zalubkoff wurde heute nach
der Grenzſtation Muſtafapaſcha eskortirt und daſelbſt dem
Kawaſſen des ruſſiſchen Konſulates in Adrianopel zur Weiter
beförderung nach Konſtantinopel übergeben Die bulgariſche
Regierung fand bei Prüfung der ruſſiſchen Forderungen für
Waffen und Munitinnslieferung eine Differenz von 100,000
Rubel wovon ſie den Verweſer des deutſchen Generalkonſulats
v Wangenheim verſtändigte

Peſt 26 Aug Jn der Gemeinde Kaba ſind durch eine
Feuersbrunſt bei Sturmwind 40 Häuſer eingeäſchert wobei
zwei Menſchen das Leben eingebüßt haben Der
Marktflecken Dockaj iſt durch eine Feuersbrunſt faſt gänz

0 wart worden nur 12 Häuſer ſollen verſchont ge
teben ſein

Newyork 26 Aug Die Konferenz Delegirten
des Verbandes der Eiſenbahnbedienſteten von
Oberindiang beſchloſſen der Forderung der Knights
Labour im ganzen Gebiete der Newyork Central
bahn einen allgemeinen Streik zu proklamiren
nicht nachzukommen

Sydney 25 Aug Jn Verbindung mit dem Ans
ſtande nimmt die allgemeine Aufregung zu weil die
Schiffseigner Nichtunioniſten zum Kohlenladen angenommen
haben und diejenigen Arbeiter welche bisher die Krahnen
bedienten ſich ebenfalls dem Ausſtande anſchloſſen Es gilt
für wahrſcheinlich daß die Bergleute gleichfalls die Arbeit

denſelben herabgehen Die anderen ſpekulativen Jnduſtrie die Reſultate der Abgeordnetenverſammlung Oberingenieur einſtellen werden Aus Brisbane wird gemeldet daß die
papiere kamen nicht zur Geltung Bedeutendes Geſchäft Meyer Hamburg hielt einen einleitenden Vortrag über HamUnioniſten heute Reiſende auf dem Landungsquai an der Ein
fand in den ſchweizeriſchen Bahnen ſtatt anläßlich der in der
Schweiz begonnenen Verſtaatlichungsvorbereitungen alle Werthe

R e ernennen erAbgang der Eiſenbahnzüge
Thſtringer 30 V 7 V S 15 V fährt bis Sulza und

nur Sonntags bis 31 Aug 39 V S 10 13 V 10 88 V S
11 30 V 8 12 55 N 2 10 N 48 N S 6 15 N 34 Ab

bis Erfurt 11 22 Ab S
Berlin 46 V S 35 V S 25 V 13 V S 11 V40 N 36 N S 6 N 5 Ab S 19 Ab 8 11 35 Ab
Leiprig 42 V 20 V 40 V 36 V S 49 V10 15 V 11 40 V 40 N 48 N 7 N St 25 N 15 Ab 25 Ab 5 Ab 10 46 Ab S11 23 Ab

Rlagdeburg 46 V fährt bis Köthen 19 V 51 V
10 59 V fährt bis e 11 31 V S 24 N 8 N 50 N

33 Ab 10 25 Ab S
Nordhauſen Kaſſel 10 V 44 V fährt bis Sangerhauſen
8 V 11 40 V S 1 N fährt bis Eisleben 5 N 50 N

s r I5 yKhrt bis Nordhauſen 10 32 Ab S 11 20 Ab fährt
isleben

Aſchersleben Halberſtadt 5V 45 V 11 35 V 18 N S
5 N 52 N 25 AbSorau Guben 40 V 11 24 V 31 N 36 N S 33 Ab

Zerbſter
ärztlich empfohlen

für Bruſtſchwache Rekonvalescenten Wöchnerinnen ze
28 Flaſchen 4/10 3 Mk frei Haus

Thüringen 40 V S von München über Zeitz 30 V S
45 V kommt von s u fährt nur Wochentags 5 V kommt

von Erfurt 3 V S
31 N S 8 Ab S von München üb sein 38 Ab 9 11 Ab S

10 35 Ab nur Sonntags bis 31 Aug 11
Berlin 5 16 V 29
11 25 V S 1 55 N 5 29 N 5 44 N
Leiprig 25 V 38 V 9 V 58 V 43 V 10 54 V11 28 V 8 7 N 15 N 8 52 N 20 N 34 N30 Ab 23 Ab 8 Ab 10 22 Ab 8 12 Ab
Riagdebnrg 32 V 27 V S 45 V kommt von Köthen
10 2 V 26 N 33 N 4 N S 56 Ab 58 Ab
10 40 Ab S
Nordhauſen Kaſſel 29 V kommt v Eisleben 55 V kommt

von Nordhauſen 14 V S 10 5
Nordhauſen

56 Ab S
Aſcheroleben Halberſtadt 55 V e Prnt von Könnern 10 V
10 5 V 10 N 55 N 20 N SSorau Guben 7 V 10 29 V S 12 46 N 9 Ab 10 14 Ab

Malzbier

burgs bauliche und kommerzielle Entwickelung Stadtbauürath
HobrechtBerlin ſprach über die modernen Aufgaben des groß

ma

m

d a

ſchiffung hinderten Es entſpann ſich ein Handgemenge bei
welchem mehrere Perſonen verwundet wurden

z 2 nennen nAnkunft der Eiſenbahnzüge

esgl 10268V 69 421 N 119

Cireag 600 gute Weinflaſchen
zu verkaufen
beſtem Limit unter 1681 Z an die
Expedition dieſer Zeitung

Herren Uhr mit Kette gefunden
abzuholen Fleiſchergaſſe 13 I

5 Mark Belohnung
Reflekt zu melden mit

an
ommt v Vltierfeld n o s57 Ab 11 15 Ab 8 kaufen

V 12 40 N kommt von
13 N 13 N 29 Ab kommt von Eisleben

10 40 Ab

53 Ab 11 37 Ab

Nachnahme

Liqueure
importirte u alle Sorten deutſche wie

Benedietiner Chartreuse
Maraschino Curagao

Angosturabitter Alpenkräuter
Aromatique Güüka

Steinhäger
Waren Sochmfcit Franckeſtr 5

e

dureh Plakate KenntlieLoose à 1 BIarkK 11 Loose für 10 Mark der

e

Ziehung 9 September 1890

e
d r

en Handiangen sind

Grossen Cölner Lotterie

zu haben Loose à 1 Mark empfiehlt und versendet

Danziger Liqueure
aus dem Lachs

Rum Arac Cognac
in U und e Flaſchenofferirt zu Engros Preiſen

S

h
abzugeben

Zwei große Oleander in der Blüthe
wegen Mangel an Raum billig zu ver

Eiſerner Sparheerd zu kaufen geſucht
Lindenſtraße 16 a im Reſtaurant

Daſelbſt eine Schlafſtelle offen

Gebrauchter Ladenvorbau circa
2,50 m hoch und 1
kaufen geſucht Marienſtraße 11 p l

Bochfeine Stoppeibutter
ſendet täglich friſch netto 8 Pfund jetzt
für 8 Mark 50 Pfg franco gegen

Kaukehnellen per Kaukehmen
Tilſiter Niederung

Ia Tafelbutter à Pfd 90 100
Bauernbutter à Pfd 75 85

verſendet in Poſtcollis von 9
Jnhalt gegen Nachnahme des Betrages

Schürmann

Kartoffeln
in Fuhren u r Ctr hat billigſt
ſtraſze 11 Ecke der Auguſtaſtraße

Heute Mittwe h t

ſichere ich demjenigen zu der mir den
nachweiſt der mir meine Rüben geſtohlen
hat das ich ihn gerichtl belangen kann
Friedrich Schaarf aus Räthern

FamilienNachrichten
Nach Gottes unerforſchlichem Rath
ſchluſſe verſchied heute Mittag 212 Uhr
nach langem ſchweren Leiden zu einem
beſſeren Daſein meine liebe Frau unſere
guter Mutter

Marie geb Tindenhahn
Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a den 25 Auguſt 1890

Julius Löffler Lehrer und Kinder
Die Beerdigung findet Donnerstag

den 28 Auguſt Nachmittags 4 Uhr von
der Leichenhalle des Nordfriedhofes
aus ſtatt

Geſtern Nacht 12 Uhr ſtarb nach
kurzen ſchweren Leiden unſer lieber
kleiner Hermann im Alter von 3
Monaten was tiefbetrübt anzeigen

Joſeph HaffkeMarie Haffke geb Krumhaar
Halle den 26 Auguſt 1890

a

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme bei dem Begräbniß unſerer
lieben Verſtorbenen ſagen wir Allen
unſern innigſten Dank

m Namen der Hinterbliebenen

Gartengaſſe 10

1,50 m breit zu

H Götzke

Sid

alldorf a/Werra

Erbe Dorotheen

Hanse
Gr Sandberg 11S

S
S

Teipzigerſtraße 91
T Spliesgarth und FrauABSGIS WVeaahse Loose General 5 n Ein Karvufſel P Ochſe und FrauS e e aee hit S Vom 1 Oktoher ſchräg Wuriber u h Halle aje den 25 Auguſt 1890

e stellur i fü j j l e 7 auf unſemee S e L e Teipzigerſtraße 4 Schützenplatze aufgebaut werden be DankſagungFür die vielen Beweiſe der Liebe und

Waſchfrauſucht Wäſche Brunoswartes
Ein Paar gute ſchwere vorheriger baldiger Anmeldung und

Kautionsſtellung
Der Vorſtand der Bürgerſchützen

Theilnahme welche uns beim Hinſcheiden
meiner lieben FranArbeitspferdeUnübertroffenr 2 Gebe ab meine durchaus firmelmit 2 Kaſtenwagen alles in guten Compagnie in Hettſtedt Bertha Rathmanne üss x Wedicin 1 in im dritten Felde Zuſtande e Wufgabe des er Gold Kreuz am Sonntag abend von e in un t wir hierdurch

J 88er es 1cina O Fienſtedt C Zorn werks billig zu verkaufen in Weiſzen Unterplan nach Schwetſchkeſtr verl g t e Auguſt 1890
Heideleerwein z Hühner und fels a angendorferweg J Beloh abz Schwetſchkeſtr 41 2Tr Die tiefbetrübten Stuiterbliebenen

S Bei jetziger 8zeit beſtbe S n äne Ei 7S währtes Hier an Durchfall im 3 Felde iſt billig zu ver der ſert a en Vei kotwr abe HlicderNhrtette Die Beerdigung meines lieben
Von ausgezeichneter Wirkung bei kaufen Landwehrftr 13 p Karl Weber von Varfüßerſtraße bis Markt ver annes des Kanfmanns Rmnil

g Magenleiden perzügliſte in Wils bei Salzmünde loren Gegen Belohnung abzugeben olahausen findet Mittwoch umS Stärkungsmittel für Kinder Deutſche Dogge Friedrichſtraſze Le part Uhr von der Leichenhalle desS Kranke u Reeonvalescenten S Gute leichte u ſchwere Pferde 4 bis Nordfriedhofs ans ſtattS Vollſtändiger Erſatz für Tokayer S geſtrimt 1 Jahr alt billig zu ver 9 Jahr verk Halberſtädterſtr 4 Ein großer ſchwarzer Hund zuge Clara Hoizkausen geb Winzer
S Echt zu haden zum Preiſe von T kaufen Ranuniſcheſtrafze 21 laufen e ehe abzuholen Die Beerdigung der Fran Narrot her e er ſ n ren Affe gen Deutſche Dogge wetſchteſtraße 25 ehe egen handiun von J Walts l verkaufen Mansfelderſtr 13/14 gelb ſehr guter Wächter zu ver Ein gr ſchw Zughund entſ dittel woch Nachmittag 1 Uhr vom VLeichen
St Große Ulrichſtraße 29 bei Striesenow ufen Halle Raffinerieſtr 8 labzug Niemeyerſtraße 12 Richter hauſe des dieſ Rordfriedhofs ſtatt

mPilligfie Pezugsquelle von emgillirken aushaltungs Geſchirren

En gros Verkauf nach Gewicht à Pfund 75 Pfg an n detailErßes Gelhatt Teipzigerſr 83 A Kersten Vachf Zveite Gelhätt Griſtſraße 20
ſorecher Jnh Jalina Gattel neben der Adl 1

à
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TWriüparzer Frühling im Winter Fulda

Stadt Theater im Halle a S
Die ergekenſt Unterfertigte beehrt ſich hierdurch ihren Proſpeet für den Spielabſchnitt 1890/91 ſowie die Abonnements Bedingungen bekannt zu

geben und zur Betheiligung am Abonnement höflichſt einzuladen

Abonnements BedingungenPerſonal Verzeichniß
Julius Rudolph fühbrtdie Oberregie Richard Jovke II Capellmeiſter 1 Der Spielabſchnitt wird am 14 Septemder 1890 eröffnet und finden

während deſſelben 210 AÄbendvorſtellungen und unter dieſen 152 AbonnementsKarl Friedau Regiſſeur für Schau und Chordirector
u Luſtſpiel 4 e e Orcheſter und yorſtellungen ſtatt Dieſelben werden in ſtetigem die Intereſſen der Abonnenten

ehe m ö Concertmeiſter wabrenden Wechſel den verſchiedenen Gebieten des Schauſpiels und der Oper
entnommenLeopold Welntraub erſter Capell Reinhold Pester Harfeniſt kurn 2 Das Abonnement iſt eingetheilt in

meiſter a Ganzes Abonnementa Schauſpiel Daſſelbe umfaßt ſämmtliche 152 Abonnementsvorſtellungen des Spielab
Ferdinand Rinald erſte Helden Adeline Rinald Pault erſte Lieb ſchnitts und giebt außerdem dem Hutrke das Recht ſich auch für die Vor

und Liebhaber und Bonvivant haberin Heldin und Salondame ſtellungen außer Abonnement die Beibehaltung ſeines Abonnementplatzes durch
Anmeldung bis 7 Uhr des vorhergehenden Abends gegen Entrichtung des fürr 1d4 rſtere muntere ert r jugendtiche Wehen er er dieſe Vorſtellung angeſetzten Preiſes zu ſichern

Michael Pichon iug Liebhaber Ciara Bärnau erſte Liebhaberin b Halbes AbonnementDaſſelbe gilt für 76 Abonnementsvorſtellungen die auf die ganze Dauer
des Spielabſchnitts derart vertheilt ſind daß eine Abonnementsvorſtellung um

die andere beſucht werden kann 5
Robert Friedrich erſte Charakter Adele Dersky Poſſen u Luſtſpiel
rollen und Jntriguant SoubretteCari Rüäückert Heldenväter Harseher jugendliche Liebhaberin

Karl Friedau Charakterrollen Eleonore Maler Heldenmutter u e Viertel Abonnement
Adolf Schumacher jugendl kom Anſtandsdame Daſſelbe umfaßt 38 ſich ebenfalls auf die ganze Dauer des Spielabſchnitts

Rollen und Operettentenor Emniiie Friedau Jess komiſche derart veriheilende Abonnementsvorſtellungen daß es zum Beſuch jeder vierten
Pdmund Doss charakterkomiſche Alte und Mütter derartigen Vorſtellung z B der oder 10 2c berechtigt

Rollen Johaunasehumanu kleineRollen 3 Außerdem werden zu Abonnements Preiſen und für feſte Plätze Paſſe
Emil Zürnberger chargirte Rollen Margarethe Wachter kl Rollen partout Billets ausgegeben welche zum Beſuch von 210 Vorſtellungen alſo auch
Carl Brinkmann Liebhaber und bei Gaſtſpielen und ohne Nachzahlung berechtigenNaturburſchen 4 Für Feſt und Sondervorſtellungen ſind alle Rechte der Abonnentenb Ovper und Jnhaber der Paſſepartont Billets aufgeboben
Gustav Staeven Heldenkenor Bertha Prosky erſte dramatiſche b Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet

Carl Wickert lyriſcher Tenor Sängerin a Logen des I Rangesb I Raug Balkon
c Orcheſter Fauteuil
d Parquet
e II Rang Vorderreihen

Prosceniums Loge II Rang

Bfanca Rosst Coloraturſängerin
Carl Brinkmann Tenorbuffo Cliementine Pleschuer jugendlIgnatzZzimmermaunn Tenorbuffo dram Sängerin
Leopold Demuth erſter Bariton Josefine Seid jug dram Sängerin
Joser Bachmann zweiter Bariton Louise Buttschart Opern Soubr
Hans Keller erſter ſerieuſer Baß Adele Bersky Opern u Operetten

Adolf Schumacher Tenorbuffo

Franz Krieg Baßbuffo Soubrette Prei ie folgtLudwig Engelmann zweiter Baß Clara Kaminsky Altiſtin Preiſe alſo wie 2 annnnoaanoono
Bitte Priedau Jess Opern Alte Paſſe Ein ganzes Ein halbes Ein viertel

C Vallet Plätze partout auf e re ſie Saſ atmen ner ee i dieeeneiſterin und erſte Solotänzerin 210 Vorſt 15 t h x ſ rn
ne mer Paula Sylwaschy BElisaet eriand Flartha Krüger Margarethe Kichter Selma v 7 TWarnow Leonore Bauer Konzerinner J Rang Wllon für einen Platz di t 7

o ſicht ühr Hrcheſter Fauteuil i 228 67Jn Ausſicht tenag e Nenanfführungen n u
J Rang Vorder Reihe 7 5 SDie Rleiſterſinger von Rürnberg Wagner FTriſtan und Jſolde Prosceniums Loge II Nang 157 50 114 57 28 50

Wagner Mignon Ambroiſe Thomas Die Periſiſcher GeorgesSe Romeo und Anulig Gounod Rorma Seu
Spohr Den Ceſar Operette Dellinger

Ballet
eißener Porzellan

7 7 Die Abbolung und Zahlung ſämmtlicher Paſſepartout und Abonne
Jeſſonda ments Billets findet in 2 gleichen Raten bei dem Bankhauſe Reinhold

Steckner ſtatt und zwar vom 6 Sept 1890 und vom 3 Januar 1891 an
8 Die Veräußerung oder ſonſtige Ueberlaſſung von Paſſepartout und

Abonnementsbillets an ſolche Perſonen welche auf öffentlicher Straße dieſelben
verkaufen iſt unſtatthaft

chau und Luſtſpiele 9 Bei einer verſchuldeten Uebertretung dieſer Abonnementsbedingungen
Theodora Sardou Fall Clemenregn Alex Dumas Rervös Moſer behält ſich die Direktion das Recht vor das Vertragsverhältniß mit dem be
S Girnd Coeur Dame Bernſtein Der Richter v Zalgmeg Wilbrand ſtreffenden Abonnenten zu löſen Die Eintragung in die mit den Abonne
Der Anterſtaatsſenreigir Wilbrand Des Reeres und der Liebe Wellen ments Bedingungen verbundene Abonnementsliſte bildet einen rechtsgiltigen

Der reſte Schlüſfel Stahl Vertrag zwiſchen den Abonnenten und der Direktion des Stadttheaters
Margot Stahl Drei Frauenhüte Brentano Nervöje Frauen E Blum 10 Zwei Sondervorſtellungen werden zum Vortheil des zu begrün
Das Bild des Signorelli Jäffe Götz von Berlichingen Der Weg denden StadttheaterPenſionsfonds gegeben
zum Herzen Arronge Hans Lange Heyſe Knecht Ruprrcht Weltenſ

ie Zluthochzeit Lindner Das Ende v dem Anfang Schleſingerſ incl 4 September
ie wird geküßt Eſchſtrut Felddienſt Fritz Brentano u F Woldech

Raria und Magdaleng Lindau Donng Diana Weſt
Efter Grillperger Opfer um Opfer Wildenbruch

Gaſtſpiele
Friedrich Haase August Junkermann

Das Ensemble der Münchener Hedwig Niemann Rabe
Adalbert Matkowsky, Franziska ERimenreich Paul Bulss

Heinrich Gudehus Fr Moran Olden

Mit o a Anur 5Saalschlossdraderei bigott

Vormittags von 10 bis 1 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr

im Theaterbureau Eingang von der Terraſſe aus angenommen
Halle a im Auguſt 1890

Die Direktion des Stadttheaters
Julius Rudolph

Telephon Anſchluß 107

PBrust Possart

Kronleuchtern u Ampeln Mitiwoch den 27 ins
Hängg Töoh I Mandlapen Grosses Nachmittag Concert

S bvrächtige Neuheiten von 189091 vom Halleſchen Stadt und Theater Orcheſter
Militairmusik

tS S Lampen mit Rieſenbrennern Billets hierzu 15 Stück 3 ſind in den bekannten Verkaufsſtellen zu haben

für Reſtaurants Läden u Arbeitsräume Anfang 4 Uhr Entree an der Kaſſe 30 Pfg
ig paſſende Cylinder in e e allen Lampen

rm Petroleum re hinfaſt geruchlos und ganz hell von 10 Liter an frei Haus
Zede Lampe auch wenn nicht bei mir gekauft wird reparirt und zum
ſTeſepuionansenſ 192 Sellbrennen gebracht Telephonanseni 792

of jSger
Heute Mittwoch bei günſtiger Witterung

F Pamitliene Vrei Concert
Sonntag den 31 Auguſt

Sommerfeſt des Vereins ehemaliger

ArilIGris ten
Von Nachmittags 4 Uhr ab

Grosses Concert
Bei eintretender Dunkelheit

Grosses Brillant Feuerwerk mit Tableau

Nichtmitgliedern des Vereins iſt der Zutritt geſtattet und ſind
Einlaßkarten zu giſſe ſchon vorher bei Herrn Saatz am Markt zu
haben An der Kaſſe 30 4

Für die Kinder auch von Nichtmitgliedern findet eine
Verlooſung ſtatt C Schoke

Restaurant z BiskKeller
Heute Mittwoch Abend Liedertafel

wozu einladet E Zimmermann

Hrnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

S Donnerstag den 28 Auguſt 1890 Abds 8 Uhr

a in Kohls RestaurantVereins Verſammlung
Tagesordnung 1 Ausſtellungs Angelegenheiten

2 Geſchäftliches und Mittheilungen Der Vorſtand
IAußherordentſiche Generalverſammlung

der Ortskrankenkaſſe der Drechsler Böttcher Stellmacher Glaſer c
Mittwoch den 27 Auguſt 1890 Abends 8 Uhr

im Saale des Herrn Vaulmaun Gartengaſſe 10
Tagesordnung Wahl eines Krankenbeſuchers

Um za lreiches Erſcheinen bittet
Gesang Verein MelodieUnſer Kinderfeſt wird am 27 d M im Garten der Aectienbranerei

Der Vorſtand abgehalten wozu Jedermann freien Zutritt hat V Ruache

6 Der Abonnementspreis beträgt W der gewöhnlichen Schauſpiel Kaſſa

Abonnements Anmeldungen werden von Montag den 1 September bis

Wallalla Theater

Direction Richard Habert
Freitag den 29 Auguſt

Letztes Auftreten ſämmtlicher
Künſtler

Die Geschwister Bayer 4 Per
ſonen Luftgymnaſtiker und Phoites
Fliss Alma Jongleuſe auf rollender
Kugel Mr Ben AbdullahDrahtſeilkünſtler Die Fahrt vom
Eiffelthurm Mr Habertusmit Fiss Ormis Kunſtpfeifer Thier
und Naturſtimmen Jmitator Fräu
lein Jenny Kronau Lieder und
Walzerſängerin Herr Gustav
Rose Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vlbtoria Sommer Theater

Mittwoch den 27 Auguſt 1890
Die Lieder des Muſikanten

Volksſtück mit Geſang in 3 Abth
und 5 Akten von R Knueiſel

Muſik von Gumbert
Anfang 84 Uhr Die Direetion

e

Grösste Sehenswürdigkeit Halle s
Mech automat

Kungt u Musikwerk Ausstellung
von Gustav VUhlig

I Etage Untere I eipzigerstr I Etage
Geösffnet von früh 8 bis abends 7 Uhr

Bauer s Brauerei
Mittwoch Abend

ſaure Rindskaldannen
Fritz Träger

Kramer s Restaurant
Thorſtraße 11

Heute Nillwoch SchluchteFeft

besollbehaſts Hans Diemitz

eute Mittwoch

De Geſellſchaftstag
Verein Hanon

Mittwoch den 27 d M Damenabend
in Petzold s Reſtaurant Charlottenſtr

5dahn eher ryyerein
e Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 l Uhr
52 Vebungsstunde

S in der ſtädt Turnhalle
am Roßplatz D V

So lHlallescher Männer

S Turu Verein
g8 Turnübungen Diens

S tag und Freitag Abends
Weckhh von 10 Uhr

Anmeldungen nehmen entgegen die
Herren UniverſitätsTurnlehrer Feſſfel
Seifenfabrikant Kobert Schneidermſtr

ädicke Graveur Rebettge und
Coiffeur Oscar Ballin

Der Vorſtand
Vaufſännisbhor Vorell

JurnabiheilungJeden Mittwoch und Sonnabend
von 2910 Uhr Abends Turnen in
der ſtädtiſchen Turnhalle in der Halle
Schulgebäude

Volßo Kaſſee Halle
I am Leipziger Thurme
Geöffnet von früh h 6 Uhr an

I alte Promenade Reitbahn
Geöfſnet von früh 7 Uhr

III Moritzzwinger
Geöffnet von früh e 6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee

MilchFleiſchbrühe
Selterwafſſer
Limonade

Marken zu 55 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen

zu b

S und in den drei Hallen verwendet werden
S können ſind in der Halle am Leipziger

Thurm und am Moritzzwinger ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtr 12

J und Herrn Flade Zwingerſtraße 3
zu haben

Die Verwaltung der
Volks KaffeeHallen J II u III
Die Volksküche

l befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 25 auf halbe à 134 t
welche an belſebigen Tagen verwende
werden können ſind nur bei Herrn
Lönis Sachs Bernburgerſtraße 12

haben

ie Verwaltung der Volksküche

d

e
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